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Infoelternabend

zur Einschulung 2013/2014 

in die Grundschule
des Bischöflichen Maria-Montessori-Schulzentrums Leipzig

am 27. November 2012, 19.30 Uhr in der Aula/ Haus A des Schulzentrums
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2. Kriterien für die Einschulung
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3. Bausteine unserer Schule











Wichtige Termine:
	Datum
	Was?
	

	bis 30.9.12
	Anmeldung ihres Kindes für das Schuljahr 2012/13. 

Falls Sie ihr Kind noch nicht angemeldet haben, ist es für das nächste Schuljahr zu spät!
	Geburtsurkunde
(Taufurkunde)

Foto,
wenn möglich Kopie der amtsärztlichen Untersuchung

	19.1.13
ab 10 Uhr

bis 13 Uhr
	Tag der offenen Tür im Schulzentrum

Lassen Sie sich im Sekretariat einen Termin für die Kennenlerntage im März 2012 geben! 

Schauen Sie sich um, fragen sie, gehen Sie in sich: ist das die Schule, in der mein Kind lernen kann/ soll?
	Bringen Sie am besten ihr Kind mit!

	25.2.-1.3.13
(1,5 Std.)
	Kennenlerntage

Sie bringen Ihr Kind zu einem bestimmten Tag (s.o.) zum Kennenlernen zu uns. Wir lernen uns kennen.
	sie müssen ihr Kind nicht dafür trainieren!

	danach
	Entscheidung über Aufnahme
Telefonische Rückmeldung von Seiten der Schule
	Kann (bei Gleichwertigkeit) auch per Los geschehen

	
	Gespräch zum Schulvertrag

mit Schulleitung
	zugleich Eintritt in Schulverein


Bischöfliches Maria-Montessori-Schulzentrum Leipzig

Grund-, Mittelschule, Gymnasium

Alte Salzstraße 61-65

04209 Leipzig

Tel.: 0341/4157070

Fax: 0341/41570718

Mail: sekretariat@montessori-leipzig.de
Internet: www.montessori-leipzig.de

Ansprechpartner:
Frau Schkölziger (Schulleiterin)




Frau Hahn (stell. Schulleiterin, Förderpädagogin)




Frau Tamaschke (Sekretärin)

Träger der Schule:
Bistum Dresden-Meissen (www.bistum-dresden-meissen.de)
Hort der Montessorischule

Adresse s.o.

Tel.: 0341/ 4240166 oder 41570730

Ansprechparterin:
Frau Schierlitz (Hortleiterin)
Träger des Hortes:
Montessori-Schulverein Leipzig e.V.
Vielen Dank für Ihr Kommen und auf ein baldiges Wiedersehen!
Ablauf:





1. Einstimmung mit Film


2. Kriterien für die Einschulung


3. Bausteine unserer Schule


4. Vorstellung Hort


5. Vorstellung Elternarbeit


6. Fragen zur Integration








Geschwister-/ Mitarbeiterkind


stellen pro Jahr etwa 15-20 von 50 Plätzen





christliches Bekenntnis


(katholisch, ...)


Kopie Taufurkunde bei der Anmeldung beifügen





rechtzeitige Anmeldung	


30.9. des Vorjahres, also der 30.9.2012


im Sekretariat möglich, Formular auch im Internet








Teilnahme Kennen-


lerntag 


(25.2. - 1.3.2013)





Einführung und Beobachtung bei der freien und gelenkten Arbeit mit Materialien 


(Mathe, Deutsch, Wahrnehmung,...),


Ausfüllen eines Heftes (u.a. Mengenerfassung, Feinmotorik, Wahrnehmung),


grobmotorische Aufgaben





Kind kommt aus: Montessori-Kinderhaus 


in Leipzig


Katholischen Kindergarten "St. Martin"





Besuch beim 


Tag der offenen Tür 


(19.1.2013, 10 Uhr)


und dortige Anmeldung für Kennenlerntag im Sekretariat





Vertrauen in das Kind, die Methode, die Schule


Kenntnis des Kindes, der Methode, der Schule








Zahlen zur Anmeldung:


Aufnahme von 50 Kindern zum neuen Schuljahr  (1a, 1b)


etwa 140-150 Anmeldungen für 50 Plätze


von den 50 Plätzen werden einige bereits an Mitarbeiter-/ Geschwisterkinder vergeben


rechtlichen Anspruch auf einen Platz kann niemand aufgrund der Kriterien erheben
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Christliches Selbstverständnis





Staatliche Anerkennung





Montessoripädagogik





Altersgleiche „Fachunterrichts“-Klassen


(z.B. 2b), 12-18 Std./Woche





Pflichtfach Religion


Religiöse Feste im Jahreskreis


Schulseelsorger, 


Andachten/ Gottesdienste





Jahrgangsübergreifende „Freiarbeits“-Klassen


(1.-4. Klasse), 12 Std./ Woche





sächsischer Lehrplan


Grundlage





„Hilf mir es selbst zu tun“





Betreuung nach der Schule im Hort 


(arbeitet nach M. Montessori)





Schule mit Ganztagesangeboten


(AGs, ...)





staatliche Abschlüsse, z.B. Bildungsempfehlung 


nach Klasse 4





das Kind





verbale Beurteilungen der Leistungen/ des Kindes 


auf Test, Zeugnissen





aktive Eltern(mit)-arbeit





festes


Schulgeld


(+Spende?!)





Benotung, Zensuren ab Halbjahr Klasse 3 (D, M, SU),


in Klasse 4 überall Noten





ausgebildete GrundschullehrerInnen mit Montessoridiplom





ausgebildete Förderpädagogen als Begleitlehrer





Integration von Kindern mit sonderpädagogischen Förderbedarf





Grundsätze der Montessoripädagogik


in Freiarbeit und Fachunterricht





Eltern, die wissen, auf was sie sich einlassen. 


Eltern, die hinter ihrem Kind, der Methode und der Schule stehen.








